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I Geraberg: 
urt Schramm zum 85. 
I Geschwenda: 
[anna Heinrich zum 82. 
lisabeth Sauerbrey zum 83. 
oswitha Schmitt zum 72. 
I Großbreitenbach: 
rigitte Hädicke zum 78. 
lelga Koch zum 77. 
leinz Döring zum 74. 
leinz Hößrich zum 73. 

lIlmenau: 
1arianne Böhme zum 76. 
~olf Eichholz zum 77. 
irank Heintze zum 67. 
leinz Krieg zum 81. 
Ilaria Langer zum 73. 
!largot Nehring zum 76. 
)ieter-Siegbert Oesingmann 
uni 73. Geburtstag 
Idith Sommer zum 73. 
Jertraud Vogel zum 76. 
Jisela Weiß zum 68. 
feinzWeißenborn zum 73. 
n I1menau-Roda: 
,orchen Pauße zum 75. 

n Langewiesen: 
~runhilde Schönrock zum 69. 
n Möhrenbach: 
~hristine Morgenroth zum 86. 
n Oberpörlitz: 
~rich Poziemski zum 83. 
n Oehrenstock: 
Sdith Grübel zum 78. 
n Schmiedefeld: 
~rika Bochert zum 90. 
Vlargarete Schmidtzum 76. 
ingeTrautzum 71. 

1m Sonntag: 

inBöhlen: 
Gislinde Zimmermann zum 73. 
in Frauenwald: 
RolfProtze zum 65. 
'nGehren: 
Gudruh Weyh zum 70. 
In Geraberg: 
Ulrike Dehling zum 75. 
in Geschwenda: 
Gerda Haack zum 73. 
in Großbreitenbach: 
Karin Finn zum 67. 
in Herschdorf: 
Stephan Kohl zum 70. 

In das Haus "Am Hohen Stein" soll künftig ein Informationszentrum des Biosphärenreservats Vessertal und dessen Verwaltung einziehen, Die Touristinforma
tion ist bereits hier heimisch geworden. - Foto: Ralf Ehrlich 

Die ersten 340 000 Euro für 
Planung und Abbruch vergeben. 

Insgesamt fließen in den Umbau vom Haus "Am Hohen Stein" in Schmiedefeld 3,5 Millione~ in den nächsten zwei Jahren 

VON ANDRE HESS 

Schmiedefeld. Für das Haus 
"Am Hohen Stein" ·hat eine neue 
Zukunft begonnen. Für den Um
bau und Umnutzung des 3600 
Quadratmeter großen Objektes 
gibt es so viel Geld, dass sich der 
Gemeinderat am Donnerstag 
beeilen musste, die ersten Pla
nungsleistungen noch rechtzei
tig zu vergeben. 

Seit 1981 diente das Haus im 
damals noch boomenden Ferien
ort Sch~8lß~fWt~~äs
ten zur Versorgung mIt Restau
rant;-Spieffiachen 1Wr41w;w,J;.Sp,u
na. Nach der Wende kamen die 
Feriengäste nicht mehr in Mas-

sen und die Gemeinde hatte 
einen Klotz am Bein. Der wurde 
mit Vermietung an Vereine des 
Ortes und an den Bauhof provi
sorisch am Leben erhalten. 

Jetzt sollen ins Gebäude 3,5 
Millionen Euro fließen. Wie 
Bürgermeister Marcus Clauder 
zur Gemeinderatssitzung sagte, 
kommen dabei aus dem Land
wirtschaftsministerium über die 
Dorferneuerung 1,64 Millionen 
Euro. 400 000 Euro werden über 
den Regionalverbund Thüringer 
VoWd im Rahm~l9~!.ßanz
jalireskonzeptes'-fUi ein 'Renn-
steig-Haus ausgeg~b.~).jI~,1T T 

Aus dem Umweltministerium 
kommen Fördermittel in Höhe 

von 700 000 Euro für ein Infor
mationszentrum des Biosphä
renreservats Vessertal, dessen 
Verwaltung hier einziehen wird. 

Gemeinde steuert 
900 000 Euro bei 

Zum Schluss steuert auch die ' 
Gemeinde 900 000 Euro an 
Eigenmitteln bei, um mit 
Touristinformation, Saalnut
ztmg.und-Räumen für die Verei
ne selbst davon als Bürgerhaus 
~ipiW;l'll zu.können. ,c '-

Gab es den ersten Fördermit
telbescheid am 16. Oktober, so 

müssen die ersten Fördergelder 
in Höhe von 145 000 Euro bis 
zum 10. November abgerechnet 
sein, sagte Clauder. So dann ging 
es zur Sitzung an die Vergabe 
der ersten Planungsleistungen. 

Die Objektplanung für den 
Umbau des Gebäudes geht mit 
197003 Euro an das Planungs
büro aus Suhl, das bereits eine 
Studie erstellt hatte. Die ersten 
Abbrucharbeiten im Kellerge
schoss, wo später eine Tiefgara
ge mit 21 Plätzen sein wird, über
nimmt für 66 692 Euro eine Fir
maTaus"'Öbenna}tfera. u Dle Pla
iiimgSleistüng'en'::_ :-;{ij.r, -''' die 
technische Ausrüstung mit Hei
zung, Sanitär und Lüftung ging 

Die Mahnung des Holocaust 
1 1 

für 78 908 Euro an eine Suhler 
Ingenieurgesellschaft. 

Clauder dankte den Vereinen, 
die bisher die Räume für Veran
staltungen, Lager und Proben 
nutzten, nur so habe man das 
Gebäude erhalten können. Sie 
sollen nach der Sanierung im 
Obergeschoss wieder Räume er
halten. Einen Saal für Veranstal
tungen wird es auch geben, der 
ist 300 Quadratmeter groß. 

Am 1. September 2015 sollen 
Räumlichkeiten an die Verwal
tunI>' des Biosnhä.w.me~yrvat" 
Ves~ertaVThÜririger *ara ÜD~~gg 
ben weFd~». pi§hq,m_lw~ 
mit den Mieteinnahmen ihre Kos~ 
ten einspielen zu können. 

wird. fful ~n 
das Kinderh 
Dietharz ges 
Laternen du 
zum Braupl 
tionell werd 
hörnchen 
Pfarrer Klau 

Friedersdo 
merhatabs 
zeiten. Dies 
woch und D 
bis 14.30 U 
bis 15.30U 
Kleiderkam 
schlossen 
November. 
und Textilie 
Kleiderkam 
gern entgeg 
den diese 
Terminvere 
Tel. (036 
(036781) 4 
Bürgermeis 
informiert, 
kammerJed 

IrmgardKa 
aus Neurod 
geborenarn 
storbenam 
Die Trauen 
nerstag,de 
11 Uhrind 
burg statt. 

?JJqm~~rf~ 
aus Bucnel 
49,gebore 
verstorben 
2013, Die 
Samstag,d 
um 13 Uhr 
chelohstat 

ErikaGeb 
aus Ilmena 
Str.43,geb 
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